
Bericht zum vergangenen Geschäftsjahr 

Der Einladung zum Neujahrsempfang folgten neben den Bürgermeistern, 

Ordnungsamtsleitern und Leitern der Feuerwehren eine große Anzahl Jugendwarte 

bzw. Jugendbetreuer. Den richtigen Rahmen erhielt die Veranstaltung wieder durch 

die „Feuerteufel“, dem Jugendorchester des Musikzuges Schloß Neuhaus. Nach 

wenigen, kurzen Grußworten konnten die Gäste ihre Gedanken zum gerade 

begonnenen neuen Jahr austauschen. 

Der Verbandstag wurde im Rahmen des 125-jährigen Bestehens der Feuerwehr in 

Lichtenau begangen. Zum großen Jubiläum erstellte der Löschzug Lichtenau eine 

außergewöhnlich umfangreiche Festschrift. Der Jubiläumstag startete mit einem 

großen Familientag. Die Verbandsversammlung bereicherte Kreisordnungsamtsleiter 

Herbert Temborius mit einem kurzweiligen Vortrag zum Thema 

„Bevölkerungsschutz“. Nach dem Festumzug heizte die aus der Almhütte der Libori-

Kirmes bekannte Partyband „Alpenstarkstrom“ ordentlich ein. 

Zum Leistungsnachweis reisten fast 400 Kameraden nach Lichtenau-Hakenberg. In 

einem der kleinsten Feuerwehrstandorte entwickelte die Veranstaltung einen ganz 

besonderen Charakter. Die gelebte Dorfgemeinschaft und der tolle Veranstaltungsort 

werden uns sicherlich in guter Erinnerung bleiben. 

Etwa 700 Personen folgten der Einladung zum Seniorennachmittag in die 

Altenauhalle Lichtenau-Atteln. Neben den Klängen des Feuerwehrmusikzuges Bad 

Lippspringe begeisterten die „Rope Scipping des SC Husen“ mit ihrer sportlichen 

Einlage. Das Organisationsteam konnte auf die Erfahrungen aus dem Jahre 2008 

zurückgreifen; vor exakt 10 Jahre wurde am gleichen Veranstaltungsort bereits ein 

Seniorennachmittag ausgerichtet. Die geehrten 10 ältesten Kameraden der 

einzelnen Feuerwehren und die älteste Dame im Saal brachten es zusammen auf 

980 Lebensjahre; also ein Durchschnittsalter von 89,1 Jahren! 

Auf Einladung unseres Partnerverbands Teltow-Fläming machte sich eine 

Abordnung Anfang Dezember auf den Weg nach Brandenburg. Neben dem Besuch 

des immer noch im Bau befindlichen Flughafens Berlin-Brandenburg und der 

Flughafenfeuerwehr stand am Abend die „Veranstaltung zu Ehren verdienter 

Feuerwehrangehöriger“ im Gemeindezentrum Trebbin-Thyrow auf dem Programm. In 

festlich gekleideter Gesellschaft konnten viele Fachgespräche geführt, Erfahrungen 

ausgetauscht, Sorgen geteilt und auch das Tanzbein geschwungen werden. 

 

Die Landeskampagne 
Freiwillig Feuerwehr - Für mich. Für alle. 

wird auch in 2019 fortgeführt! 
 
Hubert Halsband, Geschäftsführer 

 

 


